
 

Furioser Start 
Liebesgeschichten der Bibel (1): Jakob und Rahel 
HR 1 am Sonntagmorgen, 15. Februar 2004 Von Georg Magirius  
 
 

Anmoderation: 
Die Bibel ist ein Buch voller Geschichten – auch über die Liebe, die in allen Facetten erscheint: 
Kurze Augenblicke, zufällige Begegnungen, Geheimnisvolles, Eifersucht und Witz, Liebe im 
Alter, Kinderlieben – Geschichten wie aus 1001 Nacht.  
 

Start:  

[Sprecherin Silvia Heid: kursive, Autor: normale Passagen] 

Sehnsüchtige Klarinettenmusik [Giora Feidmann] als Erkennungszeichen einige 

Sekunden frei, dann Sprecherin über Musik 

Unzählige Liebesgeschichten erzählt die Bibel,  

doch keine hatte einen so furiosen Start wie diese.  

Musik wieder kurz hoch, dann unter Autor langsam au sblenden: 

Vielleicht lag alles nur am Wasser, denn wie schwer hätte es die Liebe ganz ohne 

Meeresrauschen, Freibadplätschern oder Brunnenspiele. Und tatsächlich: Noch Jahre 

später sagte Rahel:  

Der Platz am Wasser  – das blieb unser Lieblingsort. 

Rahel und Jakob waren Cousine und Cousin, also verwandt, doch sie hatten sich noch 

nie gesehen. Denn ihre Familien wohnten mehrere Tagesreisen voneinander entfernt. 

Trotzdem hatten die beiden zumindest eines gemeinsam: Als Kinder hatten sie viele 

Badewannenabenteuer bestanden. Mit Taucherbrille ließen sie sich ins Wasser sinken, 

sahen aus der Tiefe nach oben, wo kleine Schiffe lautlos glitten und vom Wannenrand 

Gummischafe und Ziegen Wasser schlürften. Auch die Späße mit Spritzpistole und 

Gartenschlauch hatten die beiden hinter sich. Und im Sommer – keine Frage – hätten 

sie sich wochenlang in Freibädern rumgelümmelt, wären sie nicht längst in die 

Familienarbeit einbezogen worden, zumindest Rahel. Sie hütete 

die Schafe und Ziegen ihres Vaters Laban, die inzwischen längst 

nicht mehr aus Gummi und zum Spielen waren. Ihr Cousin Jakob 

dagegen, den sie noch nie gesehen hatte, war eher zart besaitet. 

Jakob war ein gesitteter Mann und blieb bei den Zelten. [1. Mose 25,17] 

… 

Zu Ende lesen lässt sich die Geschichte in dem Buch von Georg Magirius 

Traumhaft schlägt das Herz der Liebe. Ein göttliche s Geschenk 

Mit Farbbildern von Marc Chagall, Echter, Würzburg 2013, 14,90 €  

Mehr Informationen zum Buch: www.georgmagirius.de 
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